
 
Ellwangen, 17. Februar 2026 

Liebe Spurensucherin, lieber Spurensucher! 
 

Vor über einer Woche feierten wir den 322. Todestag von Pater Philipp SJ. Die 
Feierlichkeiten dazu begannen mit „Pater Philipp in Unterkochen“: einem Vortrag „Der 
Heilige kommt“ von Domkapitular Msgr. Uwe Scharfenecker und einem abendlichen 
meditativen Gebet unter dem Thema: „Geisterfüllte Lichtgestalten“ in der 
Marienwallfahrtskirche. Trotz Fastnacht in Unterkochen nahmen viele Spurensucherinnen 
und Spurensucher und einige aus Unterkochen daran teil. Es war ein beeindruckender 
Spätnachmittag voller Glaubensfreude und -stärke. Allen ein herzliches Dankeschön dafür, 
besonders an Wolfgang Steffel für Organisation und unserem Domkapitular Scharfenecker - 
ein gebürtiger Unterkochener - aus Rottenburg für den neuen Blick auf das Leben von Philipp 
Jeningen. Die Einkehrmöglichkeit nahmen viele wahr, um gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen.  
Das 24-Stunden-Gebet am Grab des seligen Philipp Jeningen SJ mit den Gebetszeiten, die 
wir auch als Telefonkonferenz übertragen haben, schloss sich an. Viele gestalteten die 
einzelnen Anbetungsstunden, andere nahmen an den einzelnen Gebetszeiten teil und haben 
sich auf diese Art auf den Todestag von Philipp Jeningen eingestimmt. Pfarrer Erhard Galm 
führte uns beim Vespergottesdienst, der das 24-Sunden-Gebet eröffnete, in den Gedanken 
vom Reich Gottes, das mit Jesus begonnen hat, ein und stellte das 24-Stunden-Gebet unter 
die Vaterunser Bitte „Dein Reich komme“. Er nahm Bezug auf Philipp Jeningen, der in seiner 
Zeit das Reich Gottes neu verkünden wollte und es auch in vielen Begegnungen mit den 
Menschen vor Ort tat. Pfarrer Galm forderte auch uns auf, den Gedanken des Reich Gottes 
in unserem Leben erneut zu vertiefen und es im Alltag umzusetzen und zu leben. Viele 
nahmen an den Gebetszeiten während des 24-Stunden-Gebetes teil oder kamen innerhalb 
des Tages und der Nacht zum Grab von Philipp Jeningen und suchten die Nähe Gottes im 
ausgesetzten Allerheiligsten Altarssakraments. Am Sonntagvormittag feierten Gläubige und 
auch die Spurensucherinnen und Spurensucher einen Gottesdienst in der Basilika St. Vitus 
mit Pfarrer van Meegen.  
Der 322. Todestag war ein großer Festtag, der in den zukünftigen Jahren weiter 
ausgestaltet werden sollte. 
In den Evangelien hören wir, wie Jesus seinen Jüngern am letzten Abend auf dieser Erde ans 
Herz legt: „Wachet und betet, damit ihr nicht in Versuchung geratet!“ 
Dies haben wir beim 24-Stunden-Gebet versucht umzusetzen: 
• Wachet und betet, damit wir nicht vorschnell urteilen! 
• Wachet und betet, damit wir nicht über andere uns hinwegsetzen! 
• Wachet und betet, damit wir nicht einfache Lösungen auf schwierige Fragen übernehmen! 
• Wachet und betet, damit wir nicht ewig warten, wenn wir handeln sollen! 
• Wachet und betet, damit wir nicht unseren Glauben verwässern lassen! 
• Wachet und betet, damit wir nicht unsere Zeit mit anderem Sinnlosem vergeuden! 
• Wachet und betet, damit wir nichts anderes als Gott an die erste Stelle in unserem Leben stellen! 
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• Wachet und betet, damit wir nicht schwach werden, wenn wir Farbe bekennen sollen! 
• Wachet und betet, damit wir nicht Arme und Hilfesuchende aus den Augen verlieren! 
• Wachet und betet, damit wir nicht untreue und farblose Christen werden! 
• Wachet und betet, damit wir nicht Gott aus unserem Leben ausschließen! 
• Wachet und betet, damit wir nicht … ! 

Allen, die mitgebetet und mitgefeiert haben, ein herzliches Danke! Wolfgang und Ursula 
für die wunderbare, besondere meditative und festliche Musik bei allen Gebetszeiten. 
Allen, die mitgeholfen haben und dabei waren, allen die am Telefon mitgebetet haben, 
Danke!  
Das Gebetheft 2026 zum Todestag von Philipp Jeningen wurde erstellt, um möglichst viele 
am Todestag von Philipp Jeningen teilnehmen lassen zu können. Wer an der Finanzierung 
des Gebetsheftes noch einen Beitrag leisten will, heute schon ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Nehmen wir alle diese besonderen Erlebnisse und Eindrücke der Festlichkeiten zum 322. 
Todestag von Philipp Jeningen mit in unseren Alltag und geben Gott ein menschliches 
Gesicht für alle, die uns begegnen, mit denen wir zu tun haben und mit denen wir uns 
verbunden fühlen. Auf den Spuren Philipp Jeningens in unserem Alltag. Herzliche Einladung!  
 

Unser Jahresprogramm der action spurensuche 2026 ist als Karte gedruckt worden. Diese 
Karte liegt am Grab von Philipp Jeningen in der Liebfrauenkapelle auf. Alle, die sie möchten, 
aber nicht ans Grab kommen können, melden sich einfach bei mir. 
Auch für die Karte des Jahresprogramms 2026 der action spurensuche suchen wir noch 
einen großherzigen Spender. Auch ihr/ihm schon mal ein herzliches Vergelt´s Gott. 
 

Im Monat Februar 2026 hat Wolfgang Steffel für uns das Profil erstellt. Wir setzen die 
inhaltliche Reihe fort, bei der wir uns mit Gebeten befassen, die den Geist des Ignatius und 
seiner Exerzitien atmen. Herzlichen Dank an Wolfgang und das Profil Februar 2026 schicke 
ich gerne mit. 
 

Am Mittwoch, 25. Dezember 2026 (wegen Aschermittwoch diesmal am vierten Mittwoch im 
Monat) findet unser monatliches Abendgebet am Grab von Philipp Jeningen um 19:00 Uhr 
in der Basilika St. Vitus in Ellwangen statt. Wir wollen an diesem Abend mit dem Thema des 
Profils Februar 2026 betrachten, beten und singen. Herzliche Einladung dazu! 
 

Wir stehen vor der österlichen Bußzeit – der Fastenzeit 2026, mit der wir uns auf das große 
Fest Ostern vorbereiten wollen. Wir laden ein zu: Wasser, Licht, Leben - Die Lesungen der 
Osternacht in der Fastenzeit 2026 meditieren in Zoom-Konferenz und am Telefon. Die 
sieben Lesungen der Osternacht helfen, Auferstehung sehen zu lernen. Sie sind eine Schule 
der Hoffnung. Suchen wir in der Fastenzeit an den Freitagabenden und am Montag der 
Karwoche diese Spuren... Als Methode verwenden wir die sogenannte Lectio Divina 
(lateinisch für „göttliche Lesung“), eine Art Bibelteilen, die Gottes Wort zur Wirkung im je 
persönlichen Leben und in der Gemeinschaft der Lesenden und Hörenden kommen lassen 
will. Die Ausschreibung dazu schicke ich gerne mit. Wer die digitalen Zugängen zu Zoom-
Konferenz oder Telefon alleine zu Hause nicht möchte, kann gerne zu uns an diesem Abend 
an den Schönen Graben kommen. Eine Anmeldung für die Planung ist Voraussetzung, 
Telefon 566305, evtl. aufs Band sprechen. Danke! 
 

Philipp, an Gottesthron, schütze dein Volk! 
 

Viele Grüße  
Markus Krämer für die action spurensuche 
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